
 
 

 
 

109. Tätigkeitsbericht 
der 

Freiwilligen Feuerwehr KÜB 
 
 

EUER WOHLGEBOREN ! 
 
Wir gestatten uns hiermit, den Tätigkeitsbericht des Jahres 2004 
höflichst zu unterbreiten. 
 
Unseren verehrten Gönnern, Spendern, Freunden, Kameraden 
sowie deren Familien danken wir herzlichst für Ihr bisher 
erwiesenes Wohlwollen und wünschen allen ein 
 
GESUNDES, ERFOLGREICHES sowie FRIEDLICHES NEUES JAHR 
 
 
       Für das Kommando der 
       Freiwilligen Feuerwehr KÜB 
 
 
       Stefan BRANDSTÄTTER, e.h. 
       Kommandant 



Liebe Freunde und Gönner der 
Freiw. Feuerwehr KÜB 

 
 
Wieder ist ein Jahr unserer bewährten Einsatzbereitschaft zu Ende gegangen. Zur 
Information und Darstellung unserer Einsatztätigkeiten legen wir diesen Jahresbericht 
vor. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Küb zählt mit 54 Aktiven, 7 Jugendfeuerwehrmännern und 4 
Mann der Reserve nicht nur zu einer schlagkräftigen Feuerwehr, sondern auch zu einer 
tragenden Säule der Gesellschaft in Küb. 
 
Aufgrund einer personellen Veränderung wurde im Frühjahr ein neuer Ausbildner 
bestimmt. Feuerwehrmann Robert WAGNER stellte sich dieser großen Aufgabe, denn 
die Feuerwehr benötigt nicht nur persönliche Einsatzbereitschaft, sondern auch eine 
gute Ausrüstung und Ausbildung. Mit großem Elan stellte er sich der neuen Aufgabe. 
 
Ein Ereignis, das mit viel Freude und den Kameraden aufgenommen wird, welches 
jedoch wetterabhängig ist, konnte im Jahr 2004 wieder stattfinden. Bei guter Schneelage 
und leichten Windböen fand am 15. Feber unser diesjähriges FF-Küb Schirennen auf 
dem Preiner Gschaid statt. Erstmals durfte der FF-Nachwuchs in einer eigenen 
Kategorie mitfahren. Allen Teilnehmern hat es sehr viel Spaß gemacht und hoffen auf 
eine Fortsetzung 2005. 
 
Übungen und Schulungen dienen als wichtige Vorbereitung für den Ernstfall. Eine 
außergewöhnliche Übung führten wir dieses Jahr auf der Donau durch. 
Hauptlöschmeister Walter SOTNY von der Berufsfeuerwehr Wien lud uns zu dieser 
Übung ein. Das Foto unseres Kalenders 2005 spiegelt diese interessante Übung wider, 
und somit sind wir für das nächste Hochwasser noch besser vorbereitet.  
 
Ausbildung oder doch sportlicher Bewerb? Die Wettkampfgruppen (Aktiv und Jugend) 
der FF Küb sind in den letzten Jahren als Leistungsträger bekannt. Mit guten Leistungen 
bei Bezirks- und Landesbewerben konnten wir uns auch 2004 wieder behaupten.  
 
Life Brothers, Duo Knaus, die Stoakogler, Kern Buam - dieses Staraufgebot war zu Gast 
bei unserem Sommerfest und sorgten für ausgelassene Stimmung. Von moderner bis zu 
traditioneller Volksmusik war alles dabei. Nochmals besten Dank für Ihren zahlreichen 
Besuch beim erfolgreichen 28. Küber Au Fest.  
Errichten einer Krainerwand hieß es am 2. Oktober für den 2. Zug der 15 KHD 
(Katastrophenhilfsdienst) Bereitschaft. Die Feuerwehren Küb, Semmering, Wimpassing, 
Gloggnitz-Stadt, Otterthal und Penk-Altendorf errichteten unter Zugskommandant Stefan 
Brandstätter eine 70 Meter lange und 1,5 Meter hohe Krainerwand. Eine Krainerwand ist 
eine selbsttragende Holzkonstruktion zur Sicherung eines abrutschgefährdeten Hanges. 
Sinn dieser Übung war es, etwas Bleibendes zu errichten, was vollauf gelungen war. 
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Zu einem wichtigen Bestandteil im Jahr gehört auch der Feuerwehrausflug. Dieses Jahr 
führte dieser nach Retz. Nach Besichtigung der unterkellerten Altstadt stand ein Besuch 
des Weingutes Heinzl am Programm. Eine sehr informative und genüssliche 
Weinverkostung führte zu so mancher guten Laune. Der Abschluss des schönen Tages 
führte uns zu einem Heurigen. 
 
Ich, Kommandant Stefan Brandstätter, stellte mich auch einer neuen Aufgabe im 
Feuerwehrwesen. Seit Oktober arbeite ich aktiv im Abschnittsfeuerwehrkommando 
Gloggnitz als Abschnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter mit. Durch meine Arbeit im 
AFK kann ich sicherlich einen positiven Beitrag für unsere Wehr leisten. Gleich nach den 
Wahlen gratulierten mir einige Kameraden zur gewonnenen Wahl. Es bereitete mir 
große Freude, recht herzlichen Dank dafür. 
 
Großen Dank allen Kameraden und dessen Familien für die erbrachte Arbeit im 
abgelaufenen Jahr. 
 
Den Feuerwehren Payerbach und Schlöglmühl sowie der Gemeindevertretung ebenfalls 
Danke für die konstruktive Zusammenarbeit bei Übungen und Einsätzen. 
 
Mit besten Wünschen zum Jahreswechsel und Gesundheit im neuen Jahr grüßt sie mit  
 

 
 

„GUT – WEHR“ 
 
 
 

 
..................................................... 

ABI Stefan BRANDSTÄTTER, Kdt. 
 
 
 
..................................................   .................................................... 
BI Gerald PRANGL, Kdt.-Stv.            V Jochen BOUS, LDV 
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LEISTUNGSÜBERSICHT 2004 
 
 
Im abgelaufenen Jahr (01.12.2003 – 30.11.2004) wurden unsere Kameraden zu 
390 Diensten mit 1894 Mann und 7953 Stunden gerufen. 
 
 
 
Die Gliederung im Detail: 
 
Anzahl  Mann Std. 

1 Brandhilfebericht 9 27 
10 Technische Einsätze 88 166 
2 Technische Hilfeberichte 31 22 
        

13 Besprechungen, Versammlungen 193 476,50 
11 Kirchliche Anlässe 76 224 
53 Proberufe (Funk & Personrufempf.) 53 17,5 
15 Wartungen Haus + Garten 35 95 
42 Wartungen Kfz + Geräte 64 145 
31 Verwaltungsarbeiten 35 86 
75 Jugendarbeiten 633 3478 
68 Sonstiges 198 697 
32 Bewerbsübungen 217 1029 
2 Schulungen 35 102 
2 Fahrerschulungen 9 21,5 
1 Technische Hilfeleistungen 20 90 

14 Ausbildungen 2000 77 143 
9 Lehrgänge 18 715 
5 interne Übungen 72 265 
1 Gemeindeübung 15 45 
1 KHD Übung 8 88 
1 Funkübung 7 14 
1 Sprengübung 1 6,5 
390 Dienste 1894 Mann 7953 Std. 
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GEBARUNGSNACHWEIS 2004 
Kassaführung von 01.12.2003 – 30.11.2004 

 
EINGÄNGE: 
 

Erlöse div. Festlichkeiten € 19.214,96 
Übertrag aus dem Jahr 2003 € 11.782,54 
Neujahrssammlung 2004 € 8.161,29 
Subvention Marktgemeinde Payerbach € 5.087,10 
Spenden bei Einsätzen und div. Spenden € 1.350,20 
Sponsorvertrag und Spenden Feuerwehrjugend € 939,24 
div. Einnahmen € 772,27 
Zinserträge € 60,00 
  
Gesamt € 47.367,60 
 
AUSGABEN: 
 

Kreditrückzahlungen € 13.589,28 
Anschaffungen im Bereich FF-Haus € 3.126,50 
Ehrungen, Geschenke, Festlichkeiten € 2.477,28 
Hauserhaltung, Renovierung € 2.419,60 
Treibstoff € 2.280,14 
Anschaffungen im Bereich Bekleidung € 2.209,70 
Ausgaben Feuerwehrjugend € 2.113,16 
Wartungen im Bereich KFZ € 1.915,89 
Porto, Bürobedarf, SMS-Versand, Telefon € 1.451,45 
Gebühren AKM € 1.218,67 
Leistungsbewerbe, Lehrgänge, KM-Geld € 952,01 
diverse Ausgaben € 939,25 
Anschaffungen diverser Geräte € 469,50 
Anschaffungen, Reparaturen im Bereich Funk € 446,40 
Verbandsbeiträge € 235,95 
Bankspesen, KEST € 121,20 
  
Gesamt € 35.965,98 
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Einnahme:   € 47.367,60 
- Ausgaben:   € 35.965,98 
============================ 
Stand per 30.11.04  € 11.401,60 

 
 
 
Die Marktgemeinde Payerbach leistete zusätzlich die Betriebskosten für das 
Feuerwehrhaus, sowie die Versicherungsprämien für Mannschaft und Fahrzeuge in der 
Höhe von ca. € 6.000,00  wofür wir uns recht herzlich bedanken möchten. 
 
Die Kassa wurde per 30.11.2004 und per 31.12.2004 von HFM WODL Felix und OFM 
BERGER Thomas überprüft und für „in Ordnung“ befunden. 
 
 
 
..................................................  ........................................................... 
V Jochen BOUS     VM Thomas WALLNER 
Leiter des Verwaltungsdienstes  Stv. Leiter des Verwaltungsdienstes 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Bevölkerung von Küb und Umgebung! 
 
Nach 14-jähriger Tätigkeit im Verwaltungsdienst ist es für mich an der Zeit, mich aus 
dem Verwaltungsdienst sowie aus dem Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Küb 
zurückzuziehen. Neue Aufgaben im privaten Bereich harren bereits in den Startlöchern, 
und eine derart verantwortungsvolle Aufgabe in der Freiw. Feuerwehr damit „unter einen 
Hut“ zu bringen wäre nicht sinnvoll und sehr zeitraubend. Die letzten 14 Jahre waren 
eine sehr prägende Zeit für mich, die ich auf keinem Fall missen möchte. Ich hoffe, ich 
konnte meinen Beitrag für die Freiw. Feuerwehr Küb zur Zufriedenheit aller leisten und 
wünsche meinem Nachfolger alles nur erdenklich Gute und vor allem viel Freude mit 
den neuen Aufgaben. 
 
 
 
 

.................................................. 
V Jochen BOUS 

Leiter des Verwaltungsdienstes 
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Lehrgangsbesuche der Kameraden der Freiw. Feuerwehr KÜB: 
 
Folgende Kameraden haben sich bereit erklärt, ihre Freizeit für diverse Schulungen zu 
verwenden, um ihr Feuerwehrwissen zu verstärken, frei nach dem Motto  
 

„Unsere Freizeit für ihre Sicherheit!“ 
 
Grundlehrgang: FM Ewald GAMPERL, FM Andre NEMETH, FM Christian 
   WAITZ, FM Hannes KRAL, FM Peter KÜBERL, 
   FM Christoph FLONER 
 

Technischer Lehrgang: FM Peter GRIßAUER 
 

Jugendführer-Lehrgang: FM Martin RELLA 
 

Jugendführer-Bewerter-Lehrgang: FM Martin RELLA, FM Robert WAGNER 
 

Atemschutzlehrgang:  FM Matthias RELLA, FM Christof WAGNER 
     FM Stefan WALLNER 
 

Gruppenkdt.-Lehrgang: FM Robert WAGNER, BM Andreas HEINFELLNER 
 

Funklehrgang:  FM DI Johannes RELLA 
 

Jugendführerfortbildungsseminar: OFM Michael BURGERT 
 

Fahrmeisterlehrgang: BM Andreas HEINFELLNER 
 
 

 



FEUERWEHRJUGEND 
 
Die Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Küb durfte auch im vergangenen Jahr 
mit guten Leistungen in allen Bereichen aufzeigen. Ein gut funktionierendes Team 
bestehend aus 4 Betreuern und 12 Feuerwehrjugendmännern versuchte an Leistungen 
der vergangenen Jahre anzuschließen. Teils gelang es und teils wurden wir vom „7. 
Himmel“ wieder auf den nüchternen „Boden der Realität“ verbannt. 
 
Vom wöchentlichen Abendturnen in der Ghegahalle ging es am 15. Februar 2004 zu 
den diesjährigen FF-Küb-Schimeisterschaften am Gsoll-Lift am Preiner Gschaid. Hier 
konnte sich eines unserer jüngsten Mitglieder, Andreas ROTTMANN durchsetzen. 
Dahinter klassierten sich Stefan WALLNER und Peter ROTTMANN. Wunderbare Pokal-
und Sachpreise gab es von den Damen und Gönnerinnen der FF Küb.  
Am 28. März 2004 wurde wieder das Wissen unserer Feuerwehrjugend beim 
alljährlichen Wissenstest in Ternitz unter Beweis gestellt. Die wochenlange 
Vorbereitungszeit kam unseren Burschen sehr gelegen, denn alle absolvierten 
eindrucksvoll ihre Abzeichen. 
Anfang Mai bildeten sich unsere Betreuer OFM Martin RELLA und FM Robert WAGNER 
in den Bereichen Feuerwehrjugendfortbildungslehrgang und FJ-Bewerterlehrgang 
weiter. Im November nahm OFM Michael BURGERT am FJ-Fortbildungslehrgang teil. 
 
Nach wochenlangem Training für das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen am 
ehemaligen Küber-Aufest-Gelände, zu Verfügung gestellt von Herrn Mag. Peter 
Waitzbauer, wofür wir uns hiermit recht herzlich bedanken möchten, wurde die 
Bewerbsaison 2004 mit dem Abschnittsfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Willendorf-
Dörfles, am 5. Juni 2004 eröffnet. Unser ernanntes Ziel „WO4“ (=Wörgl 2004, 
Austragungsort der Bundesfeuerwehrjugendleistungsbewerbe) wollten wir mit einigen 
Bezirksbewerben erreichen. In Willendorf-Dörfles konnten wir mit zwei 2. Plätzen 
(Bronze-1030 Pkte und Silber-1022 Pkte.) ein tadelloses Ergebnis einfahren. Am 10. 
Juni konnten wir im sonnigen Maustrenk (Bezirk Gänserndorf) ein beachtliches Ergebnis 
einfahren: in Bronze – 1. Platz mit 1046,40 Pkte. und ein 4. Platz in Silber – hier 
mussten wir mit der denkbar schlechtesten Auslosung ins Rennen. Bei den 
Bezirksbewerben am 19. Juni 2004 in Grafenbach-St. Valentin hatten wir leider viele 
Fehlerpunkte und so kamen wir über einen 3. Platz in Bronze und einen 2. Platz in Silber 
nicht hinaus. Am 26. Juni 2004 kamen wir der Einladung unserer Freunde aus dem 
Bezirk Wiener Neustadt nach und bedankten uns mit zwei 1. Plätzen (Bronze 1050 Pkte. 
und Silber 1038 Ptke.) und dem Tagesgesamtsieg vor der mehrfachen Bundgruppe der 
FJ Hollenthon. Bei den Landeswettkämpfen in Obersiebenbrunn (Bez. Gänserndorf) und 
gleichzeitig der Qualifikation für die Bundesbewerbe in Wörgl konnten wir unsere Ziele 
bei weitem nicht erfüllen. Ein enttäuschender 31. Platz in Bronze und ein 20. Platz in 
Silber reichte für die Qualifikation leider nicht. Einziger „Wermutstropfen“ war die 
brillante Staffellauf-Zeit, denn mit 70,66 sec. gab es in ganz NÖ keine schnellere 
Gruppe. Auch das Verteidigen des Titels „Junior-Fire-Cup-Sieger“ konnten wir nicht 
realisieren, lediglich ein 14. von 18 Plätzen war das Ergebnis. Bei diesem Bewerb war 
nicht nur alleine das schlechte Wetter schuld, einige Konzentrationsfehler führten 
ebenfalls zu diesem Platz. Im Bereich Leistungswettkämpfe werden wir aber künftig 
noch genauer und präziser arbeiten müssen, um wieder gute Platzierungen bei den 
Landesbewerben erreichen zu können. 
 



Ein großer Tag in der Geschichte der FJ Küb war aber der 30.10.2004, denn wir konnten 
an diesem Tag den begehrten Wanderpokal des Fußballbewerbes der Feuerwehrjugend 
des Abschnittes Gloggnitz endlich mit nach Hause nehmen. Zum 3. x in Serie und zum 
5. x insgesamt konnten wir den Freiluftbewerb gewinnen und sind natürlich mächtig stolz 
auf unsere fußballerischen Leistungen. 
Ein Melderkurs, der im Herbst/Winter im Feuerwehrhaus in Küb durchgeführt wurde, 
fundierte unser Wissen im Bereich Nachrichtendienst. Alle teilnehmenden Jugendlichen 
bestanden die Prüfung mit Erfolg. 
Die Jugendjahresabschlußfeier der FJ Küb begann dieses Jahr in der Pizzaria Luigi in 
Reichenau/Rax, anschließend stellten die Jugendlichen ihr Können beim Play-Station-
spielen im FF-Haus unter Beweis.  
Große Freude hatte die gesamte Crew, als wir mit Trainingsanzügen, kurzen Hosen und 
Leibchen, Pullover und Regenjacken ausgestattet wurden. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Sponsoren dafür! 
Herzlichen Dank an alle Personen innerhalb und außerhalb der FF Küb für jegliche Art 
von Hilfestellung an der FJ Küb. Besonderen Dank an FM Robert Wagner, der während 
der Wettkampfsaison der FJ Küb mit seinem Wissen, Rat und Tat zur Seite stand. 
Verabschieden mussten wir altersmäßig in den Aktivstand einen Großteil des 
Fundamentes der FJ Küb: Christoph BRUNNER, Hannes KRAL, Peter KÜBERL, 
Christoph FLONER und Stefan WALLNER waren stets Vorbilder für unsere Jüngeren. 
Danke für euren unermüdlichen Einsatz und viel Erfolg, aber vor allem Spaß bei euren 
künftigen Tätigkeiten. 
 
Hier der derzeitige Mannschaftsstand für 2005: 
 
Feuerwehrjugendmänner: 
 

Raphael KADELC, Florian KÜBERL, Andreas ROTTMANN, 
Peter ROTTMANN, Andreas WAGNER, 

Michael WALLNER, Selim ÜTÜK  
 
Betreuer: 
 

Jochen BOUS, Martin RELLA, Michael BURGERT, Christian SCHLAG 
 
Sollte nach diesen paar Zeilen der eine oder andere 10 – 15jährige Gefallen an 
der Feuerwehrjugend Küb gefunden haben, so melde dich doch bitte bei unserem 
Jugendführer Jochen Bous, 0664/627 56 42. 
 
 
 

....................................      .................................. 
V Jochen BOUS       OFM Martin RELLA 

Jugendführer       Jugendführer 
 
 

....................................      .................................. 
OFM Michael BURGERT     FM Christian SCHLAG 

Jugendführer       Jugendführer 



NEUJAHRSSAMMLUNG 2004 
 
 
Spenden zu € 200,00: 
Fam. Dr. SCHEITZ-APOLD Fam. KOBERMANN-SAUER 
 
Spenden zu € 170,00: 
Fam. Walter JENNER 
 
Spenden zu € 120,00: 
Dr. Monika FONDI 
 
Spenden zu € 100,00: 
Walter, Maria, Barbara SOTNY Dr. Johannes KLACKL Anton und Marianne FAHRNER 
Fam. JÄGER Hans SUPPENSCHMID Wolfgang C.M. MAYER 
Leopold HIRSCHLER Franz u. Margot KOBERMANN Dr. ATTENEDER-Dr. TISCHLER 
Robert LOIPNER Rosa WEINZETTL Editha HAGENHOFER 
Sigi RUMPLER Dr. Werner EICHTINGER 
Thomas JAKOUBEK Martha BRANDSTÄTTER 
 
Spenden zu € 85,00: 
Dr. Hans LUCKNER 
 
Spenden zu € 80,00: 
Tischlerei KNÖBL Franz und Maria GANSTERER Edmund WALLNER 
Fam. KRATZER & GANSTER 
 
Spenden zu € 75,00: 
Fam. TOMASCHEK Friedrich PATAK Josef KABINGER 
Fam. WALLNER-SCHIERAUS 
 
Spenden zu € 72,00: 
Fam. WAITZBAUER 
 
Spenden zu € 70,00: 
Fam. Dr. BRUNER Martin BRANDSTÄTTER COUE-Institut, E.u.W. POGATS 
Friedrich und Marion WALLNER Jochen und Sandra BOUS 
 
Spenden zu € 60,00: 
Papazian GARBIS 
 
Spenden zu € 55,00: 
Fa. ROSENKRANZ-TOBES 
 
 
 



Spenden zu € 50,00: 
Alfred TARKUS Otto WEINZETTL Fr. POLLERES 
Anna-Maria TSCHARNUTTER Fam. TUMPOLD A. u. M. HOLZSCHUH 
Erich HUBER Fam. RUMPLER-DAUWA Fam. GRASL-GÖTH 
Helmuth und Harald KRETSCHMER Fam. KÖLBEL Roswitha FITSCH 
Helmut und Susanna BURGERT Gertrude KÖNIGHOFER Fam. SCHMUTZ 
Johann HEINFELLNER Waltraud PLOCHBERGER Christa und Herbert OLBRICH 
Franz HAIDER Franz KOBERMANN sen. Christa GÖLLES 
Karl und Christine WIESER Dr. Walter RELLA  
 
Spenden zu € 45,00: 
Martina und Gerald KOBERMANN  
 
Spenden zu € 42,00: 
DI Martin WIESER und Gabriele SCHÖGGL
 
Spenden zu € 40,00: 
H. u. F. SALAZAR Anna MAYERHOFER Franz PETRIDES 
Maria BOCK Maria WALLNER Fam. DUDEK 
Fam. JEITLER-HECHER Thomas WALLNER(Good luck!) Franz und Theresia NEGRIN 
Engelbert TATZGERN Fam. Markus und Anna FRASS Fam. HAHNENKAMP 
Josef MAIER sen. Fam. FUCHSJÄGER Josef MÜLLEBNER 
Albert ROTTMANN jun. Traude und Albert ROTTMANN Dfkm. Gerhard KLEIN 
Fam. KOMJATI Stefan und Sieglinde BRANDSTÄTTER F. u.J. HIRSCHBEK 
Fam. BORSY Johann und Franziska HINTERLEITNER Martha STICKELBERGER 
Leopold TAUCHNER Heribert und Andrea WAGNER Johann KACENA 
Josef BOUS Manfred und Karin ROTTMANN Ludwig BURGHART 
Walter WEINZETTL Johann und Maria KOBERMANN 
 
Spenden zu € 37,00: 
Christine und Erwin LUCAN Fam. FISCHER-WAGNER 
 
Spenden zu € 35,00: 
Fam. KRCMAR Ferdinand FUCHS Hubert und Eva WALLNER 
Leopold FAHRNER Fam. SIEBENHEITL-ZÖHRER
 
Spenden zu € 31,00: 
Heinz HEBAR 
 
Spenden zu € 30,00: 
Fam. PRATSCHER Fam. OBERMAIER Reinhard MOSHAMMER 
Maria ROMAN Fr. JAROSH Peter PULPITEL 
Fam . SCHAUFLER August und Amelie THIEL Fam. AUER-RECKENZAIN 
Karl BRUNNER Fam. JESSL-KORNHUBER Oskar AIGNER 
Rudolf HEINFELLNER Fam. SCHWEIGER-ENGELBRECHT Johann DEMEL 
Werner PRANGL Fam. ZWINGER Anna LEYRER 
Walter NEUNKIRCHNER Fam. MAYERHOFER Maria GRIßAUER 



Spenden zu € 30,00:   
Rosa NEUNKIRCHNER Helga FAHRNER Margarete KOSAK 
Fam. KURZ Helmut PANZENBÖCK Margarete ZAIS 
Unleserlich Leopold FAHRNER sen. Dr. Wolfgang TRITT 
Fritz und Margit STREITER Fam. HILLINGER 
Fam. NICKMANN Elfriede KREMSL 
 
Spenden zu € 26,54: 
Charly KUNZ 
 
Spenden zu € 25,00: 
Gerhard GRUBER Rupert WEINZETTL Fam. DOBLREITER 
Alfred und Maria OFENBÖCK Ferdinand VITOVEC Fam. HUBER Harald 
Fam. Ewald PRANGL Barbara und Andreas PURIN Helmut HARKER 
Fam. BÖHM Johann PULPITEL Willi REISENAUER 
Björn FORGBER Fam. KRAKHOFER 
 
Spenden zu € 22,00: 
Johann und Andrea PRUCKNER Helmut KRONEDER 
 
Spenden zu € 21,25: 
Rudolf GRABNER und meine Gattin Erna
 
Spenden zu € 20,00: 
Fam. BOGENSPERGER Fam. PEHOFER Elfriede PETER 
Mario BRETTENTHALER Jakob BRANDSTÄTTER Josef STINGL 
Erna ROMAN Claudia MAYERHOFER Johann AUER 
Josef STRANZ Herta SEMORAD Fam. KAISER 
Fam. HACK-OLT Fam. ASSMUSS Fam. MAREK 
Leopold WIESER Fam. MOSER Fam. KÜBERL 
Hilda JURICKA Fam. TASCHNER unleserlich 
Manfred JURICKA Fam. TROINDL Fam. SWOBODA 
Leopold und Josef BRENNER Fam. HAUPT Fam. TRAUNER 
Fam. Fritz BLASCHKE Adolf AIGNER Mario ESSL 
Fam. KEIBLINGER Michaela und Ernst KAMEL Albert NAGY 
Fam. LAMMER Roswitha FITSCH Eduard LENZ 
Fam. MANDL Johann ROTTMANN Ingrid HORN 
Fam. ZIEGLER Robert POSCHAUKO Lucia LEINWEBER 
Wolfgang MAYER Monika und Thomas BERGER Univ. Prof.Dr. Manfred ROTTER
Anton SCHEER Fam. ZÖHRER Eduard LENZ 
 
Spenden zu € 18,00: 
Hermine OSTRIZEK 
 
Spenden zu € 16,00: 
Anna Maria HÖTSCHL 
 



Spenden zu € 15,00: 
Alois KARNER jun.  Fam. Rudolf WALK Maria HÖFLER 
Hilda KOLBE Fam. GRUBER Emma VENHODA 
Wolfgang PRANGL Otto HÜTTER Franz HÖLLERSBERGER 
Unleserlich Elfriede LESKOVAR Claudia ZÖHRER 
Fam. STUHR Franz REHLING Hans HALMER 
Ludwig HOFFMANN Fam. POSCH 
Fam. HAIDNER Rudolf SPIELBICHLER 
 
Spenden zu € 14,00: 
Dimitri PAJAKOFF 
 
Spenden zu € 12,00: 
Eva RAUCH 
 
Spenden zu € 10,00: 
Unleserlich Heinrich KLOSTERMANN Margarete BRANDSTÄTTER 
Alois KARNER Juhani und Monika HAIDER Franziska KRAL 
Josef BACHLER Felix ZANITZER Maria DEMEL 
Maria KOGLER Ernst BRANDSTÄTTER Brigit SCHREMSER 
Bärbel BOUS Sandra FAHRNER unleserlich 
Stefan und Katharina TAUCHNER Irmgard MORGENBESSER Heinz WOLLRAB 
Fam. SCHIMANEK Anita SCHLAG Erich LANG 
Ing. Claudius HURT Maria LENZ Eva LINDER 
Fam. KOTNIK Heinrich HETZEL 
 
Spenden zu € 7,50: 
Fam. HOFER 
 
Spenden zu € 5,00: 
Patricia HANTI Fam. ARTNER Fam. FÜBI 
Herta KANZIAN Fam. SAMITSCH Elfriede und Ferdinand GRASSER 
 
 
Sollte in der o.a. Auflistung der Neujahrssammlung 2004 ein Fehler aufscheinen, 
ersuchen wir Sie, sich so rasch wie möglich mit V Jochen BOUS (0664/627 56 42) in 
Verbindung zu setzen, um sich über die Buchung Ihrer Spende zu überzeugen. 
Spenden, die nach dem 31. Mai 2004 eingegangen sind, scheinen im 
Gebarungsnachweis unter dem Punkt „Spenden bei Einsätzen und diverse Spenden“ 
auf. 
 
 

DANKE! 
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